
Im großen Getriebe

In der Luft liegt ein Summen und Schwirren.

Vieltausendfacher Flügelschlag.

Es ist im Abendlicht kein Irren:

Insekten fliegen am Ende vom Tag.

Ein jedes von ihnen mit eigenem Reigen.

Gekonnte Flugmanöver - virtuos!

Geschäftiges Summen im abendlichen Schweigen.

Ihr Spiel in der Luft - wie schwerelos.

Ich muss sie nicht mögen, um beeindruckt zu sein.

Lieber sähe ich sie weit weg.

Doch sind sie auch zart und noch so klein:

sie erfüllen in der Natur ihren Zweck.

Etwas, was den Menschen gern bliebe:

Ein Sinn, den er sein Eigen nennt.

Ein kleines Rädchen im großen Getriebe.

Glücklich, wer sich selbst darin erkennt.
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